
Vollautomatische Pel letsheizu ng
mit autom. Betriebsfortführung
für Scheitholz 4,5'25 kW

dualTDA
,  Vol la uto mat ische Zündung fÜr Pel lets und Scheitholz

-  
Betr iebswahlautomat ik (Pel lets oder Schei tholz)  ohne Umstel lung

> Patent ierte Feuerungs- und Selbstreinigungsautomatik
> Patent ierte [4 u l t i f low- Luftmeng endosie ru ng

> 14 u l t i -  Fu n kt ion s-Sicherhei tssystem lv lFS 7-

r  Einfachste Bedienung, maximaler Dauerkomfort  mit  Top-Technik & Eleganz

Pel lets & Schei tholz (bis 1/3 Meter)
.  mit  automatischem Sch n eckenfö rdersystem
. mit  automatischem Sa ugförd e rsystem
. mit  nebenstehendem Behälter
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Mit einer COz-neutralen Verbrennung in die Zukunft
Seit  Mi l l ionen von Jahren formt s ich die Natur durch thre
Elemente (Feuer,  Wasser,  Erde und Luft) .  Die Sonne spendet
Licht und Wärme in vol lendeter Form. Unser Wald sDeichert  die-
se Energie und gibt  s ie bei  der Verbrennung genau so sauber
(Coz-neutral)  wieder f rei  -  ökologisch und ökonomisch perfekt.
Unsere Heizungen nutzen die Natur und spenden Wärme und
Wohlbef inden für eine lebenswerte Zukunft .

Al le Ihre Wünsche . . .
können wir  wohl nicht erfül len. Flexibi l i tät  in der Brenn-
stof fauswahl ist  jedoch ein weiterer lYei lenstein in der Heiz-
technik auf dem Weg zu maximalem Heizkomfort .
Scheitholz und Pel lets mit  nur einem Gerät zu heizen war
bis lang nicht ef fekt iv und daher unattrakt iv.  Das al les ermög-
licht nun der neue 3i"!Pia'*sdual mA mit automatischer
Betriebsfortfü h ru ng bei beiden Brennstoffen.
Der Kessel ist  Svmbol für die Zukunft  des Heizens und revolu-
t ionief t  a ls Weltneuheit  d ie Biomasseheiztech n ik.

Unser Versprechen

llilae$etäv
PRETS

Der nachhalt ige Umgang mit  natür l ichen Ressourcen setzt
Verantwortung, Herz und Kreat iv i tät  voraus. Unser Spezia-
l istennetzwerk vereint  jahrzehntelange Erfahrung mit  kreat iver
Forscherkom petenz, Dieser Beitrag für eine lebenswerte Ener-
giezukunft  ist  e in Versprechen an unsere Kunden und an die
nächsten Generat ionen: Wir verwenden unsere ganze Kraft  zur
Weiterentwicklung umwelt f reu nd l icher Heizsysteme und Gene-
r ierung neuer Ideen. Nicht zuletzt  deswegen wurden wir  vom
Bu ndesminister iu m für Umwelt  mit  dem Innovat ionspreis
, ,ENERGIE GENIE' ausgezeichnet.

Heimischer Brennstoff aus der Region
Der Rohstoff  Holz ist  der äl teste Energieträger den die Menschheit
verwendet,  In Österreich sind zirka 47 o/o der Landesf läche durch
Wälder bedeckt.  Das entspr icht 3,9 Mi l l ionen Hektar Wald -  und der
Wald wächst weiter.  Holz ist  damit  jener Brennstoff ,  der jederzei t
regional verfügbar und kr isensicher ist .  Die hohe inländische Weft-
schöpfung fördert  die heimische Volkswir tschaft ,  Durch kurze
Transportwege wird zusätzlich die Umwelt entlastet. Die Verfüg-
barkei t  von Scheitholz und Qua l i tätspel lets (geprüft  gem. Öruonv vt
7135 bzw. DINplus) ist  f lächendeckend durch eine Vielzahl  von
Forstbetr ieben und Händlern sichergestel l t  -  e infach genial .



Vollautomatischer Betrieb für mehr Komfort
Der ltrermodual TII,A steht für eine fasziniefte Lösung: ZWEI Geräte in EINEM. Die patentierte Dual-
brennkammer ( Pel letsbren n kam mer und Holzvergaser-Scheitholzbrenn ka mmer) ist in Ihrer Form
einzigaft ig,  eine Weltneuheit .
Die Zündung der Pel lets erfolgt  über eine energiesparende und
fu nkt ionssichere, keramische Widerstandsg lü hzündu ng (siehe
Bi ld).  Luft  erhi tzt  s ich dabei und zündet die Pel lets in der Brenn-
kammer innerhalb kurzer Zei t .  Der Voftei l  l iegt in der einfachen,
stabi len Bauform und dem geringen Stromverbrauch'  Scheitholz
wird über die Pel letsfeuerung ebenfal ls gutomatisch gezündet.  Die
ausgeklügelte Technik des lhercnodual" IDA ermöglicht höchste
Wirkungsgrade bei beiden Bren nstoffen.

Das Multi-Funktions-sicherheitspaket MFS 7+
Ein umfassendes Sicherhei tsnetz spannt s ich über die gesamte Heizanlage. Das Mu l t i -  Funkt ions-
Sicherhei tspaket mit  7-facher Akt ivü berwach ung (MFS 7+) kontrol l ier t  den gesamten Heizablauf
permanent und reagiert  sofof t  (Trenderkennung im voraus) auf etwaige Abweichungen,

I  Kessel  für  a l le Wärmeleistungen
Es ist  wicht ig,  den Kessel r icht ig zu dimensionieren, d.h.  dass der Kessel entsprechend dem berech-
neten Wärmebedatf  ausgewählt  wird.  Im Betr ieb sorgt die intel l igente, le istu ngsmod u l ierende
Regelung lhernaconhol für die Feinabst immung. Wenn aber der berechnete Wärmebedarf  durch einen
nuöht.äg- l i .h"n Hausausbau steigt  (mehr Wohnf läche) oder aber durch eine bessere Hausisol ierung
sinkt (2.8.  Thermoputz);  dann müsste sich auch die Kesselgröße (Leistung) ändern. Mit  dem Modul-
wärmetauscher ist  das kein Problem.
Mit  wenigen Handgri f fen wird die Anlage an die neuen Anforderungen angepasst -  ganz ohne Kessel-
tausch. öas spart  

-Geld,  
und die Wirtschaft l ich kei t  b leibt  gesichet -  EINER für ALLE, indiv iduel l  und

rat io nel l  .

Intell igente Systemregelu ng
Diese Regelung ist  revolut ionär!  Vol la utomatisch,
le istu ngsmod u l ierend, wit teru ngsgefüh l t ,  selbst
lernend und f lexibel  erweiterbar.
Die Heizleistung und die Verbren nu ngsgüte
passen sich glei tend (entsprechend der Außen-
temperatur und der Abgaswerte über die Lamb-
dasonde) an den aktuel len Wärmebedarf  an.
Dabei lernt  die Regelung ständig neu dazu und
opt imiert  s ich selbst (adapt ives Regelverha l ten).
Mehr Komfort und mehr Wirtschaftlichkeit
durch mehr Intel l igenz!
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Definierte Technologie - Verlässlich - Sicher - Innovativ

(1)

(2)

(3)

(4)

(6)

(7)

(B)

Fül l raum für Scheitholz

Edelstahl-Feuerrost (Scheitholz)

Nachbrennkammer (Sekundär-
brennkammer)

Edelsta h l -  Kipprost (  Pel lets)

Roh rwä rmeta uscher

Manuel le bzw. automatische Reini-
gungsspiralen im Roh rwä rmeta uscher

Ausschamott ierte Pel letsbrenn-
ka m mer

Einsch u bein hei t  mit  Zel l rad-
sch leu se

(e)

(  10)

(  11)

(r2)

(  13)

(t4)

(  1s)
(  16)

Kontrol lieft e Bren nstoffdosieru n g
über Ini t iator lösung (Sensor)

Pr imä r luf tk la ppe ( für Scheitholz- und
Pel letsbetr ieb)

Seku ndärluf tk la ppe ( für Scheitholz-
und Pel letsbetr ieb

Wärmeisol ierte Fü l l ra u mtü r  für
Scheitholz

Kesselregelung mit  LCD Bi ldschirm
(Bedienboard)

Pel lets-Aschen lade

Scheitholz-Aschenlade

Rauchgasabzug ( fü r  ein
rauchfreies Nachlegen)



Fördersysteme

Flexibles Sch neckenfördersystem VÄRt*

$$m*r
Liegt der Pellet-Lagerra u m
direkt neben dem Heizraum,
empfehlen wir  den Einbau des
kosten g ü nstig en, patentieften
und flexiblen Sch neckenförder-
svstems VARIü.
Durch die speziel le Konstru k-
t ion der Antr iebseinheit  in der
Mitte der Förderstrecke redu-
ziert  s ich die notwendige
Antr iebsleistu ng und damit  die
Bautei lbelastung.

D.h. s ie sparen Energie bei  mehr Systemsta bi l i tät !  Das bedeutet auch eine lange Lebensdauer und
einen ger ingen Wa rtungsaufwa nd. Die biegsame Heizrau msch necke ermögl icht den f lexiblen Einbau
(Radius> 1,2m) in engen Heizräumen in einem Schwenkbereich von 2400.
Der Temperatur überwachte Einschubkanal,  d ie Zel l rad- Drucksch leuse, der schräg'abfal lende Fal l -
schacht und schl ießl ich ein fu n kt ionssicheres Brandschutzla m inat in der Antr iebseinheit  sorgen für die
geprüfte Brandschutzsicherhei t .  Ein Ini t iator (Sensor) im Fal lschacht dosiet  die Brennstoffmenge in
Abhängigkei t  vom Wärmebedaf und vorhandener Brennstoffqual i tät .

Nebenstehender Behälter & Saugsystem vlxi**lconveg AIR

Der nebenstehende Vorratsbehälter (120 oder 200 Liter) wird mit dem leistu ngssta rken vlslcilconveg
AIR Saugförderer und mit  Hi l fe indiv iduel l  e insetzbarer Lageraustrag u ngsva r ia nten (Schnecken mod u l ,
Gewebetank oder Erdtank) bei  Bedarf  automatisch wiederbefül l t .  Die f lexible Schlauchlei tung
ermöglicht den schonenden Transport der Pellets vom Lagerraum über ca. 15 Meter. Die Zellrad-
Druckschleuse dosiert  d ie Brennstoffmenge leistungsa bhä ngig.  Eine kurze Einschu bsch necke
übernimmt schl ießl ich die Zufuhr der Pel lets in die Brennkammer, Das automatische Sauqsvstem
uis$onconveu AIR ist auch nachrüstbar.

2

Kesseleinschub

1Förderschlauch
2 Rücklaufschlauch
3 Einblasschlauch



Brennstofflagerung

Individuel le Platzwahl im Haus, der Pel lets-Lagerraum

Die meisten Pel lets-Lagerrä u me bef inden sich im Kel ler.
Die Bren nstof f lageru ng ist  jedoch auch in anderen
Etagen des Hauses mögl ich. Idealerweise l iegt das Lager
an der Außenmauer,  um eine einfache Befül lung mit tels
zweier Storzkupplungen zu ermögl ichen. Ein Schrägbo-
den (ca. 35-45" Neigung) unterstützt  da3 Nachrutschen
des Brennstoffes.  Beachten Sie bi t te die Planungsunter-
lagen und die gel tenden Brandsch utzbest im m u ngen
(2. B. TRVB H 118).
Unsere flexiblen Pellets-Fördersysteme eröffnen unter-
schiedl iche Lageru ngsmög l ich kei ten, die nach indiv i-
duel len Gesichtspunkten im Haus gelöst werden'  Sol l te
sich der Pel lets- Lagerra u m neben dem Heizkesselraum
bef inden, empfiehl t  s ich das Sch neckenfördersystem
'. ' ' iRi l . i .  Weiter entfernt  l iegende Räume im Haus können
durch das Saugsystem vilihrnconveu AIR erreicht werden'

Nebenstehender Pellets-Behälter (Zwischen behälter)

TDA mit 120 und 200 Liter vorratsb€hälter

Gewebetank (GEObox)
Für die Lagerung im Haus
wurde der Gewe.betank
entwickel t .  Aufgrund der
einfachen Bauweise wird
der Tank in Einzel tei len
gel iefert .  Mit  e inem maxi-
malen Außenmaß von 2,5 x
2,5 Meter kann er in fast
jedem Raum aufgestel l t

werden. Der Gewebetank ist  zwischen 2 und 2,5
Meter höhenverstel lbar und kann so indiv iduel l  an
die Raumhöhe a ngepasst werden.

Der neben dem Heizkessel  stehende Pel lets- Beh ä l ter mit  e inem
Fassu ngsvermögen von wahlweise 120 oder 200 Li ter f indet al ter-
nat iv ais eigene Lösung der Bren nstof f lageru ng Verwendung'  Der

Behälter entspr icht den modernsten Sicherhei tssta nda rds und ist
akt iv in das M u l t i -  Fu n kt ions-Sicherhei tspa ket lv lFS 7- integr iert '
Für eine automatische Wiederbefül lung des Behälters kann das

vlrlunconveg AIR Saugsystem jederzeit nachgerüstet werden' Die
Saugzeiten können Sie natür l ich selbst wählen.

Erdtank (GEOtank)

Der fugenfreie und na ht lose
Erdtank ( Inhal t  b is 11 m')
ist  aufgrund seiner komPak-
ten und stabi len Bauweise
für die Lagerung im Erdreich
konstruiert .  Seine sPeziel le
Austragung ermögl icht eine
effiziente Bren nstoffzufu h r in
den Heizraum. Die sch rägen
Bodenf lächen, die dem Schüttwinkel  des Fül lgutes
angepasst s ind, sorgen für eine kont inuier l iche
Förderu ng.



Technische Daten

TYPE
Nennleistung
I  a icr '  

'  
ndcharoi .h

Bren nstoff
/ :arätarö^öl '  

'^^

Maße (hxbxt)

Kesselgewicht

Wirkungsgrad

Kamin: Rauch roh rstutzen @
. Temperatur Nennlast

Zugbedatf

Kesselwasservolu men

Feuerung, Brennkammer Pel lets

Dauerbetr ieb, Rostreinigung

Zündung

Brennstofffassung Scheitholz

Bren nda uer Scheitholz

Nebenstehender Vorratsbehälter

Bren nda uer einer Behälterfül lung
Automatische Befüllung

Aschebehälter

Rückla ufan hebung (RLA)

Sicherheitsfu nktionen

Zubehör

Dienst le istu ngen

'7

Holzpel lets ÖNORM M 7L35 bzw. DINplus, 1/3m Scheitholz
Modell lhemneconhol (Außentemperatur-, Wärmeverteilung
für 2 MK, sowie Boi ler und Puffer ser ienmäßig integr iert)

1593 x 932 x 1202 mm (Einbr ingmaß 790 mm)

ca. 750 kg

bis 93 o/o

150 mm
140-1600C
0,05-0,25 mbar

ca. 120 |

ca. 750 kg

Einsch u b-Rostfeueru ng, Feuerfestbeton
patent ief te,  automatische Entschlackung und Entaschung
über Edelsta hl- Kipprost

Pel lets:  automatisch über elektr ische Widersta nds-Glü hzü ndu ng
(ca. 270 W); Scheitholz:  automatisch über Pel letsfeuerung

ca. 130 |  r

ca.5-7 Std.  bei  Nennlast

ca. 200 |  (130 kg) oder ca. 120 |  (78 kg)
je nach Leistu ngsabnahme, max. 120 Stunden (200 l )
ja, flexible Brennstoffzufu h r mit den Pellets-Fördersystemen
VARIQ (Schneckenförderer) odei vlslonconveg AIR (Saugförderer)

Pel lets ca. 5 I ,  Scheitholz ca. 20 |  (Ent leerung nach Bedarf  und
Bren nstoffqua lität)

externe RLA erforderlich (Mindest RL-Temp. 55oC),
Rücklaufvorwä rm u ng integriert

MFS 7+ (STB, Zel l radschleuse, Fal lschacht,  Einschubsensor,
Restg lutverwertu ng, Zuluftsperre, Laminat, etc.)

Rau mgerät/Fernbed ienu ng, Rücklaufa nhebu ng, etc.

Inbetriebnahme, Service und Wartung (Wa rtungsvertrag )

TDA 15

14,9 kW

4,5 -  15,0 kW

TDA 25
25,0 kw
7,5 - 25,0 kW


